
 
Der Vorsitzende eröffnete die 5. Sitzung des Planungs- und Verkehrsausschusses 
und stellte die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung fest. Er begrüßte die 
Mitglieder und die Gäste vom Bürgerbusverein Ruppichteroth sowie die heute zum 
ersten Mal an einer Sitzung teilnehmenden Sachkundigen Bürger Kemper, Sanner 
und Treutler. Vor Eintritt in die Tagesordnung nahm der Vorsitzende die 
Verpflichtung der drei Sachkundigen Bürger vor. Die Verpflichtungsniederschriften 
wurden unterschrieben. 
 
Abg. Tendler teilte mit, die Gäste aus Ruppichteroth würden an der heutigen Sitzung 
teilnehmen, weil nach Auskunft der RSVG das Thema „Bürgerbusverein“ 
Gegenstand der heutigen Beratungen sei. Dies sei offensichtlich aber nicht der Fall. 
Er bitte die Verwaltung um Aufklärung, damit die Gäste nicht unnötig warten 
müssten. 
 
Planungsdezernent Jaeger antwortete, heute Morgen sei eine entsprechende 
Anfrage an die Verwaltung gerichtet worden. Daraufhin sei mitgeteilt worden, dass 
zwar unter TOP 6 „Nahverkehrsplan“ über die Gründungsabsichten des Vereins 
berichtet würde, Beschlüsse aber hierzu nicht anstünden. Was die RSVG für eine 
Auskunft erteilt habe, entziehe sich seiner Kenntnis. 
 
Abg. Tendler bat darum, im Vorgriff auf TOP 6 jetzt etwas zum Thema „Bürgerbus“ 
zu sagen. 
 
Planungsamtsleiter Dr. Sarikaya erklärte, die Kreisverwaltung begrüße die 
Organisation und den Einsatz von Bürgerbussen, sehe aber im Rahmen des 
Nahverkehrsplans keine Zuständigkeit, so dass das Thema hier nicht explizit 
behandelt würde. 
 
Der Vorsitzende ergänzte, wenn seitens des Vereins Bedarf bestehe, das Thema 
„Bürgerbus“ im Ausschuss zu behandeln, könne man sich gerne an ihn wenden. 
Zur Tagesordnung schlug der Vorsitzende vor, TOP 8.3 „Verkehrssichere Gestaltung 
von Kreisverkehrsplätzen“ unmittelbar im Anschluss an TOP 2 
„Verkehrszeichenkataster“ zu behandeln, da zu beiden Tagesordnungspunkten das 
Straßenverkehrsamt vortragen werde. 
 
TOP 8.3 wird vorgezogen und unmittelbar im Anschluss an TOP 2 behandelt. 
 
 
einstimmig 
 
 
 
Anmerkung der Schriftführerin: 
Aus Gründen der Übersichtlichkeit wird in der Niederschrift die ursprüngliche 
Reihenfolge der Tagesordnungspunkte beibehalten. 
 
 
 


